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Erfolgreicher türkiſcher Gegenſtoß im Kaukaſus

Caſement gefangen
Das Verbrechen des Hochverräters

er Aus Berlin ſchreibt man uns Die Nachricht von
der Gefangennahme des großen Jrenführers Sir Roger Caſe
ment hat in allen politiſchen Kreiſen Deutſchlands Beſtür
zung und tiefes Bedauern ausgelöſt Caſement hat ins
beſondere in Berlin einen Kreis von Freunden die ſeine
weitgehenden Pläne und Unternehmungen mit herzlicher
Anteilnahme verfolgten Hier in Berlin fand Caſement im
März v von Chriſtiania kommend Schutz vor den An
ſchlägen des ehrenwerten Herrn C Findlay kgl britiſchen
Geſandten bei der norwegiſchen Regierung Für Berlin war
ja der Mordplan ausgeheckt auf den Caſements Begleiter
Adler Chriſtenſen ſcheinbar einging um dann das ganze
niederträchtige Geheimnis Sir Edward Greys ans Licht zu
bringen Echt engliſch auch in ſeinen bornierten Voraus
ſetzungen war dieſer Plan Danach ſollte Chriſtenſen Caſe
ment der nur Engliſch ſpricht und daher auf Chriſtenſen
angewieſen ſei in Berlin auf einen belebten Platz oder in
eine Straße führen wo viele Menſchen ſeien Mit einem
Teil des Geldes das er von Findlay erhielt ſollte er den
Pöbel beſtechen und dann einen Auflauf erregen indem
er Caſement für einen engliſchen Spion bezeichnete Caſe
ment ſei nicht imſtande ſich zu verteidigen weil er nicht
Deutſch ſpräche und es würde zu einer großen Schlägerei
kommen Mitten in dieſem Tumult ſagte Findlay geben
Sie ihm dann den entſcheidenden Schlag auf den Kopf Nie
mand wird wiſſen wer den Mann getötet hat Wie ein
Wunder iſt das alles ans Tageslicht gekommen Caſement
entging den engliſchen Nachſtellungen und jetzt erſt da er
ſ allzu kühn in die Höhle des britiſchen Löwen hineinbegab
cheint ihn das gütige Schickſal verlaſſen zu haben Er hat

als Hochverräter als der gefürchteſte und gehaßteſte Mann
bei den Jingos keine Gnade zu erwarten Zweifellos hängt
ſein Auftauchen mit der neuaufflammenden iriſchen Revo
lution zuſammen Caſement ſollte wohl an die Spitze des
Aufruhrs treten Seit Jahr und Tag wird er in ſeiner
Heimat an deren Küſte ihn die Engländer nun abfingen
als der kommende Retter verehrt Hunderttauſende ſeiner
Landsleute ſind bereit ihr Herzblut für ſeine Jdeale her
zugeben Wenn er früher in Jrland reiſte kündete der Draht
von Dorf zu Dorf voraus Sir Roger iſt da und Tauſende
Abertauſende von Jren kamen an die Bahnhöfe hoben ihren
Halbgott aus dem Wagen und ſangen das iriſche Revolu
tionslied deſſen Schluß lautet England hängt
Männer und Frauen weil ſie die grüne die iriſche
Nationalfarbe tragen Und ließ ſich ein Deutſcher in
der Umgebung Sir Rogers blicken ſo wurde er gefeiert als
ein Bürger des Landes das Albion heimzahlen ſoll was
es an Jrland und dem Volke der grünen Jnſel geſündigt
Jn den geheimen Verbindungen der Jrländer die ſich harm
los Klubs nennen hängt nicht das Bild des engliſchen
Königs ſondern das Wilhelms II Wenn der Deutſche
Kaiſer nach Jrland käme ſo ſagte ein mutiger Redner in
Dublin wird jeder wirkliche Jre unter den unwirklichen
waren die Ulſterleute aber auch die Kriegsopportuniſten die
Herde Redmonds gemeint der ein Gewehr tragen kann ſich
ihm freudig an die Seite ſtellen Mit offenen Armen wer
den wir ſeine Soldaten empfangen Und das weiß England
Es iſt ein Grund mit weshalb man an unſerer herrlichen
ausgedehnten für die Schiffahrt hervorragendſten Küſte der
der Welt keine Häfen anlegt Und das weiß England
Und deshalb ließ es gleich zu Anfang des Krieges durch ſeine
feile Preſſe den Jrländern erzählen ein ſiegreich einfallendes
deutſches Heer werde auf iriſchem Boden alle Wohnſtätten
und Kirchen zerſtören und das Land um ſeine Freiheit
bringen Dieſen Giftzahn wollte Caſement ausbrechen in
dem er die deutſche Regierung um eine offene ehrliche
irlandfreundliche Erklärung anging und er hat dies auch
erreicht Das Berliner Auswärtige Amt erklärte in aller
Form daß Deutſchland niemals mit der Abſicht einer Er
oberung oder der Vernichtung irgendwelcher Einrichtungen
in Jrland einfallen würde Jenes Zuſammengehen Caſe
ments mit der deutſchen Regierung wird die Grundlage des
Staatsprozeſſes bilden den Grey jetzt gegen den großen Jren
öffentlich ins Werk ſetzen wird nachdem er ihn heimlich nicht
um die Ecke bringen konnte Sir Roger hat zu Beginn des
Krieges der Regierung Georgs V alle Orden und Ehren
zeichen zur Verfügung geſtellt die er während ſeiner diplo
matiſchen Laufbahn von engliſcher Seite erhalten hatte
Nun werden die feinen Ankläger ihm auch noch das für die
iriſche Heimat glühende Leben nehmen wollen

München 28 April Zu der bereits gemeldeten Ver
aftung Caſements berichtet die München Augsburger
bendzeitung aus Vaſel Die Baſler Nachrichten melden

nach aus London gekommenen Berichten wurde unter den Ge
retteten eines an der irländiſchen Küſte geſunkenen Handels
ſchiffes welches unter neutraler Flagge führ Sir Roger Caſe

ment erkannt und in Haft Weiter wird ausLondon gemeldet Der irländiſche Führer ſei im Begriff geweſen in Jrland eine nationale Erhebung egen England
in die Wege zu leiten Das untergegangene Schiffe habe zu
dieſem Zwecke mit dem Leiter der Bewegung Waffen und
Munition nach Jrland bringen wallan Kun glaichen G Sache

t Der amtliche türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 27 April

des Hauptquartiers heißt es u a
An der Jrakfront keine Veränderung
An der Kaukaſus Front ſcheiterte ein feindlicher

Angriff der am 25 April von ungefähr einer Brigade gegen
unſere Stellungen ſüdlich von Bittis unternommen wurde
Jm Gegenangriff trieben wir den Feind unter
großen Verluſten für ihn zwei Kilometer nach Norden
zurück Jm Abſchnitt non Dachewislik wurde ein Ueber
rumplungsverſuch ſeitens des Feindes abgewieſen

Am 23 April bewarf eines unſerer Waſſerflugzeuge
feindliche Anlagen im Hafen auf Jmbros erfolgreich
mit Bomben und kehrte unverſehrt zurück

Bei dem Zuſammenſtoß bei Katia öſtlich
vom Suez Kanal am 23 April wurden die
vier Schwadronen feindlicher Kavallerie
vollſtändig aufgerieben Beiseinem ſpäte
ren Sturmangriff auf Katia wurde von unſerer
Abteilung der größte Teil der feindlichen
Stellungen ſowie das Lager zerſtört und ein
Oberſt ein Major ſowie 21 Hauptleute und
Leutnants mit 257 un verwundeten Solda
ten u 24 verwundeten gefangen genommen Als
Nache unternahm der Feind am 25 April eine Luftſtreife
mit einem Geſchwader von neun Flugzeugen und warf ſieb
zig Bomben auf das Lazarett von Katia wodurch er zwei
unſerer Verwundeten und einen verwundeten Gefangenen
tötete und zwei andere von neuem verwundete Eines un
ſerer Flugzeuge warf darauf mit Erfolg Bomben auf
ein feindliches Kriegsſchiff vor El Ariſchein anderes grifffeindliche Dampfer auf der
Reede von Port Said ſewie militäriſche An
lagen dortſelbſt und die feindlichen Lager zwiſchen
Port Said und El Kanturaga mit Bomben und
Maſchinengewehrfeuer an und kehrte unverſehrt
zurück

mtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 28 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Kämpfen in der Gegend öſtlich von Vermelles

find 46 Engländer darunter ein Hauptmann gefangen ge
nommen zwei Maſchinengewehre ein Minenwerfer erbeutet

Jm Maasgebtet hat die Lage keine Veränderung
erfahren

Durch die planmäßige Beſchießung von Ortſchaften hinter
unſerer Front namentlich von Lens und Vororten
ferner vieler Dörfer ſüdlich der Somme und der Stadt Roye
ſind in der letzten Woche wieder vermehrte Verluſte unter
der Bevölkerung beſonders an Frauen und Kindern ein
getreten Die Namen der Getöteten und Verletzten werden
wie bisher in der Gazette des Ardennes veröffentlicht

Jm Luftkampf ſtürzte je ein feindliches Flugzeug weſt
lich der Maas über Bethelainville und bei Very ab ein
drittes in unſerem Abwehrfeuer bei Frapelle öſtlich von
St Die Ein deutſches Geſchwader warf zahlreiche Bomben
auf die Kaſernen und den Bahnhof von St Menehould

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage an der Front iſt im allgemeinen unverändert
Die Bahnanlagen und Magazine von Rjezica wurden

von einem unſerer Luftſchiffe mehrere ruſſiſche Flughäfen
von Flugzeuggeſchwadern angegriffen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Jm Bericht

Oberſte Heeresleitung

Ein ruſſiſches Linienſchiff aus der Luſt
bombardiert

WTB Berlin 28 April Am 27 April haben drei
deutſche Flugzeuge das ruſſiſche Linienſchiff Slawa im
Rigaiſchen Meerbuſen mit 31 Bomben beworfen Mehrere
Treffer und Brandwirkungen ſind einwandfrei beobachtet
worden Trotz heftiger Beſchießung ſind die Flugzeuge un
verſehrt zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

meldet die Neue Zürcher Ztg aus Mailand daß gegen Sir
Roger Caſement ein gerichtliches Verfahren eröffnet werden
wird welches zweifellos auf Hochverrat lauten dürfte und
ſeinen Abſchluß durch die erng den i Safements
zum Tode durch den Strang finden wird

Der Aufſtand in Jrland
WTB London 27 April Jm Unterhauſe teilte

Asquith mit daß die Lage in Jrland noch immer
ernſt ſei Anſcheinend ſei eine ausgedehnte Auf

ſtands bewegung beſonders im Weſten des Landes am
Werke Ueber ganz Jrland werde unverzüglich der Be
lagerungszuſtand verhängt werden General Sir
John Maxwell werde die nötigen Vollmachten zur Nieder
werfung des Aufſtandes erhalten Ueber die Gründe des
Aufſtandes würde eine eingehende Unterſuchung verane
ſtaltet

T V Kopenhagen 28 April Die Zahl der bei den
iriſchen Unruhen Verletzten iſt nach Privatmeldungen recht
beträchtlich Durch Verrat iſt die engliſche Regierung in
Beſitz einer Mitgliederliſte gelangt aus der hervorgeht daß
eine über ganz Jrland verbreitete Verſchwö
rung die Loslöſung von England durchzuſetzen verſucht
Eine Anzahl von Verſchwörern konnte verhaftet werden
Dieſe Verhaftungen hatten wiederum verſchiedene Aufſtände
zur Folge bei denen es außer Materialſchaden auch Menſchen
opfer gab

c B Aus dem Haag 28 April Aus England zurück
gekehrte holländiſche Reiſende berichten Jn London herrſcht
große Aufregung über die aufrühreriſche Bewegung in Jr
land zumal aus den letzten Nachrichten hervorzugehen ſcheint
daß ein Transport von mehreren tauſend Gewehren aus
Amerika tatſächlich an der Weſtküſte Jrlands ausgeladen
wurde Die Führer der Aufſtandsbewegung haben u a mit
dem Geſpenſt der allgemeinen Dienſtpflicht für Jrland ge
arbeitet und durch dieſe Drohung die Maſſen fortgeriſſen
Bei der Regierung ſind ferner Berichte eingelaufen daß eine
große Anzahl Eiſenbahndämme und Brücken in Irland unter
miniert wurden Die Regierung hat deshalb bisher 16 000
Mann engliſcher Truppen zur Vewachung der Eiſenbahn
linien nach Jrland entſandt Auch beabſichtigt ſie bei Dublin
und Belfaſt je ein großes Militärlager einznrichten wo je
10 000 Mann engliſcher Rekruten ausgebildet werden ſollen
um im Rotfalle zur Verſtärkung der engliſchen Truppen in
Jrland verwendet zu werden Die Verwirklichung dieſer
Abſicht wird jedoch in Londoner militäriſchen Kreiſen be
zweifelt da durch dieſe Maßnahmen ein weiteres Amfſich
reifen der aufrühreriſchen Stimmung befürchtet wird Die
ufſäſſigkeit in Jrland erſtreckt ſich bis in die höchſten Han

dels und Finanzkreiſe Die engliſchen Blätter beſprechen
eifrigſt die Aufſtandsbewegung und betonen daß ſie von
Deutſchland angezettelt worden ſei Welch ein Blech Red

T V Lugano 28 April Wie den italieniſchen
Blättern aus London gemeldet wird führt die Londoner
Preſſe mit Ausnahme der Daily Mail den Ausbruch der
Revolte in Dublin auf das Beiſpiel zurück das Carſon den
Jren gegeben habe als er 120 000 Jrländer aus
rüſtete ſie mit Gewehren Kanonen Munition uſw ver
ſah um gegen die Regierungstruppen vorzugehen unter
deren Schutz das für Jrland günſtige Homerulegeſetz Ende
Juli 1914 eingeführt werden ſollte Nach Beendigung des
Krieges werde die Welt dokumentariſche Beweiſe dafür er
halten daß Asquith in völliger Ankenntnis der deutſchen
Stimmungen und Verhältniſſe gedrängt von Grey und
Churchill Deutſchland leichtſinnig den Krieg erklärte weil
er dieſen Krieg gegenüber etwaigen Kämpfen mit Carſyns
Truppen als das kleinere Uebel betrachtete

a

Englands Wehrpflichtſorgen
Die engliſchen Arbeiter treten immer energiſcher

gegen die Wehrpflicht auf
Chriſtianiga 27 April Dem Morgenblad liegen

Nachrichten aus London vor wonach die Kundgebungen der
Arbeiterorganiſationen gegen die allgemeine Wehrpflicht
ernſten Charakter annehmen Lloyd George wurde als er
in Mancheſter reden wollte von den Arbeitern nieder
geſchrien

Eine Niederlage für Asquith
WTB London 27 April Reuter Unterhaus

Der Präſident der Lokalverwaltung Long brachte das Wehr
pflichtgefetz ein das einen Teil der von der Regierung am
25 April angekündigten Politik bildet Das Geſetz begeg
nete auf allen Seiten kritiſcher Stimmung Walſh Arbeiter
partei bekämpfte die Bill und ſagte er würde für allge
meinen Zwangsdienſt ſtimmen Asquith zog auf die
allgemein kritiſche Stimmung die Billzurück Den Entſchluß der Regierung hierzu werde er in
der nächſten Woche mitteilen

London 27 April Meldung des Reuterſchen
Bureaus Die verheirateten Männer im Alter von 28 bis
an ſren wurden für den 29 Mai unter die Fahnen ge
rufen

Poincaré redet
WTB Paris 27 April Bei einem Empfang im Eliſee

hielt Präſident Poincars an die Mitglieder der inter
nationalen Handelskonferenz eine Anſprache in der er u a
darauf hinwies daß dieſe freiwilligen Juſammenkünfte
keinen amtlichen Charakter beanſpruchen und nur dazu be
ſtimmt ſeien Fragen des Handelsrechts zu prüfen ihre

8



Löſungen aufzuſuchen aber nicht Entſchlüſſe zu faſſen
ſei nicht beabſichtigt in die Unabhängigkeit der Parlamente
noch in die Verantwortlichkeit der Regierungen einzu
greifen Nach den üblichen Redensarten über den Kampf
gegen die Barbarei und die Verteidigung der Ziviliſten
ſchloß die Rede mit einem Hoch auf die Alliierten

Die böſe deutſche Artillerie
c B Genf 28 April Zum erſten Male wird nunmehr

auch Montzevelle in der Joffrenote unter den von den
ſchweren deutſchen Geſchoſſen erreichten Ortſchaften im Esnes
Abſchnitt genannt Bisher vermutete die Pariſer Fach
vritik daß die deutſche Artillerie durch Geländeverhältniſſe
an der lückenloſen Beſtreichung der zweiten linksufrigen Ver
teidigungslinie gehindert ſei Dieſe Vermutungen machten
die vorgeſtrigen Erfahrungen hinfällig

Ein Kriegsmehl in Frankreich
Die Baſler Nachrichten berichten Wie der Pariſer

Petit Pariſien meldet iſt von der franzöſiſchen Kammer
die Herſtellung eines Einheitsmehles be
ſchloſſen worden das eine höhere Ausmahlung als das bis
herige i Weiſe muß Das Blatt bemerkt dazu daß
durch dieſes Nationalbrot Frankreich 100 Millionen
Franken in Gold erhalten bleiben Für den verwöhnten
franzöſiſchen Gaumen iſt das einfach entſetzlich

Der Orden der Ehrenlegion für die Offiziere des Marſeiller
Ruſſenheeres

Aus Paris wird gemeldet Ein Armeebefehl General
Joffres gibt bekannt daß der Präſident zu Ehren der Waffen
brüderſchaft zwiſchen Frankreich und Rußland allen in Mar
ſeille gelandeten ruſſiſchen Offizieren den Orden der Ehren
legion verliehen ha

Es iſt geradezu grotesk welch ein Aufhebens Frankreich
von den 2000 in Marſeille gelandeten ruſſiſchen Arbeitern
macht Nichts als Stimmungsmätzchen

c

Deutſchland und Amerika
Der amerikaniſche Votſchafter hat bisher keinerlei Maß

nahmen getroffen die auf eine Abreiſe der Amerikaner aus
Deutſchland ſchließen laſſen ſo daß die amerikaniſche Kolonie
in Berlin nach wie vor auf eine friedliche Beilegung der
Differenzpunkte hofft L

BVerlin 28 April Zu der Reiſe des amerikaniſchen
Botſchafters Gerard ins Große Hauptquartier äußern ver
ſchiedene Morgenblätter Die Anweſenheit des Botſchafters
an dem Orte an dem die entſcheidenden Beratungen über
unſere Antwort an die amerikaniſche Regierung ſtattfinden
wird die Abfaſſung der Note naturgemäß er
leichtern und beſchleunigen

Amerika hat geſprochen
Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht an leiten

der Stelle unter der Ueberſchrift Amerika hat geſprochen
folgende Zuſchrift

Bei ruhiger Prüfung liegt das ungewöhnlich
Schroffe der Note weniger darin wie und was ſie ſagt
als darin was ſie ſagen müßte aber verſchweigt Die
deutſche Note vom 10 April hat die amerikaniſche Regierung
bezüglich der Suſſex Frage klipp und klar um Mit
teilung ihres geſamten Materials über den Untergang der
Suſſex gebeten um es einer Prüfung unterziehen zu können

und gegebenenfalls ſich bereit erklärt den Tatbeſtand durch
eine gemiſchte Unterſuchungslommiſſion feſtſtellen zu laſſen
Die Nichtbeachtung dieſer Aufforderung bedeutet
in dieſem Falle Richtachtung Jm diplomatiſchen
Verkehr iſt es aber die ſchroffſte Form der Ableh
nung wenn ein Antrag gänzlich als Luft be
handelt wird Die deutſche Antwort wird vielleicht doch
noch an dem einen oder anderen Stein des anſcheinend ſo
feſtgefügten Wolkenkratzers der amerikaniſchen Beweisfüh
rung heftig rütteln Der amerikaniſchen u im
Falle der Suſſex kann kaum noch der gute Glauben zuge
billigt werden Sollte es über die amerikaniſche Suſſex
Note noch Erörterungen geben ein großer Teil des deut

Krieg und Nervenſtörung
ml Den gewaltigen Anſtrengungen die der moderne Kriegan die körperliche und ſeeliſche Viderſtandstraft des einzelnen

Soldaten ſtellt iſt nur ein Nervenſyſtem r das durch
aus geſund iſt und ſich in völligem Gleichgewicht befindet
Nerven die von Haus aus nicht intakt ſind laufen naturgemäß
Gefahr durch die Erſchütterungen die der Krieg mit ſich bringt
völlig in Unordnung zu geraten Und dieſe Gefahr bedroht
beſonders die Franzoſen die ja ungleich nervöſer ſind als wir
Deutſchen Es kann deshalb nicht wundernehmen daß der
Erregungszuſtand in dem ſich das Land ſeit der Kriegserklä
rung befindet die Ziffer der Fälle von Geiſteskrankheiten vom
erſten Tage der Mobilifierung an in Frankreich ſtark in die
Höhe ſchnellen ließ Man ſah z B Frauen die ſich einredeten
die Jungfrau von HOrleans und dazu auserſehen zu ſein Frank
reich zu retten Man ſah Eingezogene die ſich für Generale
hielten und jedermann Befehle erteilten Jm Verlaufe des
Krieges nahmen naturgemäß ſolche Fälle von Nervenſtörung
an Zahl erheblich zu und die Kämpfe um Verdun haben dann
e ein übriges dazu beigetragen dieſe Ziffer weiter zu er
öhen

Jm allgemeinen zeigt ſich bei denjenigen deren Nerven
ſyſtem durch den Krieg in Unordnung geraten iſt die Er
ſcheinung daß ſie von einer fixen Jdee beſeſſen ſind davon abgeſehen aber geiſtig geſund erſheinen So erklärte ein Soldat

daß er Mittel beſitze den Kampf zu Ende zu bringen und er
bat ſeinen Oberſt den Befehl über die Truppe an ihn abzu
treten Fälle von Größenwahn ſind rer häufig ver
treten Franzöſiſche Soldaten und Offiziere ſind oft genug von
der Idee beherrſcht mit dem Oberkommando betraut zu ſein
Daneben gibt es auch Aufgeregte die trotz allen Ermahnungen
und Befehlen plötzlich aus den Gräben klettern um blindwütig
gegen den Feind und in den ſicheren Tod zu rennen Andere
wieder ſchluchzen über einen Kummer der nur in ihrer Ein
bildung vorhanden iſt Die Geſellſchaft für gerichtliche Medſzin
in Paris beſchäftigte ſich in ihrer letzten Sitzung mit mehreren
intereſſanten einſchlägigen Fällen Es handelt ſich dabei um

7 ver von Geiſtesſtörungen deren Aeußerungen den
erda

Es ſchen Volkes hofft das Gegenteil 3 u ſich noch manches

alsdarauf erwidern vielleicht mehr ilſon ohnt Aber
daß viele Worte und Gegenworte Noten und Gegennoten den

rollenden Stein noch aufhalten das iſt un
wahrſcheinlich

Die Ausſagen des ſchweizeriſchen Journaliſten
Niederöſt in der Suſſex Angelegenheit

T V Zürich 28 April Der ſchweizeriſche Journaliſt
Niederöſt der bis vor kurzem Vertreter engliſcher und ame
rikaniſcher Zeitungen in England war und Fahrgaſt des
untergegangenen mpfers Suſſex geweſen iſt hat be
kanntlich auf dem ſchweizeriſchen politiſchen Departement
und der amerikaniſchen Geſandtſchaft in Bern eine Erklä
rung niedergelegt und durch Einzelheiten bekräftigt daß ihndie engliſchen Behörden in Boulogne und Folkeſtone ge
zwungen hätten wider ſeine Ueberzeugung erſt zu erklären
und dann förmlich zu beſchwören daß die Suſſex torpediert
und nicht auf eine Mine gelaufen ſei Heute erklärt dazu
die amerikaniſche Geſandtſchaft in Bern Niederöſt ſei von
ihr gründlich verhört worden eine ſchriftliche Er
klärung ſei aber nicht entgegengenommen worden weil die
amerikaniſche Note und ihre Beilage ſich auf eidliche
Ausſagen amerikaniſcher Bürger ſtütze und die
ſich widerſprechenden Ausſagen des Niederöſt nicht glaub
würdig erſchienen Demgegenüber erklärt neuerdings
Niederöſt Der amerikaniſche Geſandte in Vern habe das
Verlangen Niederöſts ſeine Ausſagen protokolla
riſch aufzunehmen nicht erfüllt mit der Begründung
er könne dies nicht weil Niederöſt nicht amerikaniſcher Bür
ger ſei ferner weil ſchon ein in St Eallen wohnender
Amerikaner ausgeſagt habe er habe einen Torpedo geſehen
und da die übrigen Ausſagen des Niederöſt ange
ſichts der Tatſache daß die amerikaniſche Note ſchon abge
gangen ſei die Dinge nur noch verwickelter ge
ſtalten könnte Niederöſt erklärt der Geſandte habe
ihn in keiner Weiſe auf einen Widerſpruch aufmerkſam ge
macht es ſei ferner un richtig daß er in Frankreich in
Gegenwart des amerikaniſchen Militär und Marineattacheés
vernommen worden ſei Ebenſo wie ihm ſei es dem Teſſiner
Antonio Stefanoni in Boulogne ergangen Auch dieſer
Schweizer habe ſeine Ausſagen hierüber bei der zuſtändigen
amtlichen ſchweizeriſchen Stelle niedergelegt

Allzugroßer Manſchaftsmangel der
amerikaniſchen Flotte

Zur deutſch amerikaniſchen Spannung zitiert die Köl
niſche Zeitung Aeußerungen des Präſidenten der Militär
akademie Konteradmirals Knight der im Flottenausſchuß
des Repräſentantenhauſes darlegte daß die amerikaniſche
Marine heute nicht imſtande ſei mehr als 50 Prozent ihrer
Schiffe und Kanonen zum Einſatz zu bringen da es an
Mannſchaften mangle Selbſt wenn man die Schiffe und
deren Bemannung qualitativ denjenigen jeder anderen Flotte
als ebenbürtig betrachte was aber bei Zahl Leiſtungen und

rn der Boote nicht als zutreffend gelten könne
ſo bedürfe die Marine einer ſofortigen Erhöhung des Stan
des um 25 000 Mann Sollte ſo führte der Admiral aus
die Atlantiſche Flotte plötzlich den Auftrag erhalten die
ganze Atlantiſche Küſte vor Angriffen zu ſchützen ſo würde
der Mannſchaftsmangel ihr nicht erlauben alle Schiffe zu
verwenden Der Mangel an Aufklärern und großen Schlacht
kreuzern würde ſie zwingen dem Feind mit verbundenen
Augen entgegenzugehen

Wilſons Politik gefährdet die Ernährung der Belgier
Jn der Neuen Zürcher Zeitung wird wie die Frankf

Ztg mitteilt darauf aufmerkſam gemacht daß durch den
Bruch zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland
die Lebensmittelverſorgung der Belgier unmöglich gemacht
würde Sollte es ſo ſagt das Blatt zum Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen kommen ſo iſt nicht nur der ameri
kaniſche Geſandte in Brüſſel zur Abreiſe gezwungen ſondern
die praktiſche Verproviantierungstätigkeit der amerikaniſchen
Einfuhrkommiſſion iſt unterbunden Wenn die Union wie
Wilſon ſagt den Jntereſſen der Humanität dienen will ſo
ſollte ſie den Punkt der Verſorgung der hungernden Belgier
bei ihrem Vorgehen nicht außer acht laſſen

reißer Die erſteren können kein Blut und keine Leiche ſehen
ohne einer Depreſſion zu verfallen die ihnen die furchtbarſten
Schreckbilder vor die Seele zaubert Ein franzöſiſcher Kriegs
freiwilliger blieb als er zum erſtenmal einen Kameraden fallen
ſah wie an den Boden knirſchte mit den Zähnen kurz
war von bleicher Furcht beſeſſen und vollſtändig gelähmt Als
ihn ſeine Kameraden heftig ſchüttelten kam er wieder zu ſich
und ſchlug ſich tapfer während des ganzen Tages Als er aber
dann einer Batterie anſichtig wurde deren Pferde von einer
Granate zerriſſen waren flüchtete er quer feldein ſo raſch ihn
ſeine Beine tragen konnten Als man den Flüchtling wieder
einbrachte hatte er von Stund an beſtändig Wahnvorſtellungen
und ſah überall Blut Ein Reſerveoffizier erlitt dasſelbe Schick
ſal als er einem Verwundetentransport begegnete Es war
ihm als ob ihm eine eiſerne Fauſt die Kehle zuſchnüre Als
ihn die Aerzte befragten wiederholte er beſtändig Jch habe
nicht vor dem Tode Angſt nein nur vor den Toten Es war
unmöglich eine andere 6örklärung von ihm zu erhalten

Als Ausreißer bezeichnet man diejenigen die inſtinktiv
das unwiderſtehliche Bedürfnis haben ihren Platz zu ver
laſſen um flüchtig zu werden Es verſteht ſich daß das Mili
tärgericht einen pathologiſchen Milderungsgrund nur da gelten
läßt wo dieſer vollſtändig klar erwieſen iſt Aber dieſe klar
erwieſenen Fälle waren in letzter Zeit immer häufiger Bei
allen dieſen Ausreißern führten die Feſtſtellungen dahin daß
ſie ſchon in der Jugend die Neigung zum PVagabundieren ge
abt haben So war e e der Soldat A nicht nur

tets dem elterlichen Hauſe entlauſfen ſondern hatte auch in
keiner Lehrſtelle ausgehalten und die Schule ſtändig geſchwänzt
Als der Krieg ausbrach meldete er ſich gleichzeitig als Frei
williger bei zwei Regimentern Acht Wochen lang tat er ſeine
Pflicht dann aber war er eines Tages verſchwunden Wieder
ergriffen kämpfte er tapfer weiter um dann aufs Neue zu ver
ſchwinden Eine Erhlätung vermochte er nicht zu geben er
erinnert ſich an nichts und verlangt nur ungeſtüm wieder an
die Front zu werden Bemerkenswert iſt v der

eines höheren franzöſiſchen Offiziers der mit einem hohen
ominando betraut war aber mitten in der Schlacht ſeinen

Poſten verließ und unter Außerachtlaſſung der einfachſten Vor
t rege werden laſſen daß man es mit Verſtellung zu l ſicht geradenwegs dem Tode in die Arme lief

tun hat Man teilt dieſe Klaſſe in Beſeſſene und ſog Aus

K u k Erfolg am Jſonzo
e B Aus dem Kriegspreſſequartier 28 April An drei

der wichtigſten Einbruchsſtellen der n r neuer
e r e öſter

ver
dings Kämpfe im Gange dreichiſch ungariſchen Truppen günſti
laufen Nördlich von Flitſch hatten die k u k Truppen
üngſt die Bergnaſe an dem Südoſtabhang des 2200 Meter
hen die dortige Front beherrſchenden Rombon zurück

erobert Jetzt bauten ſie ihren Erfolg auch am Südabhang
des Rombon aus indem ſie nach einem wirkungsvollen Feuer
überfall den Stützpunkt der Alpini über
rumpeltenunddie Veſatzung,ſoweitſienicht
gefallen war gefangen nahmen

Der italieniſche Bericht
WTB Rom 28 April Jm amtlichen Kriegsbericht vom

27 April heißt es An der Grenze des Trentino vom Garda
ſee bis zur Brenta Tätigkeit der Artillerie und der Flug
euge Jm oberen Cordevole nahm W Artillerie diefeindlichen Verteidigungsanlagen am Sief unter Feuer Jm

Drautale wurde der Bahnhof von Jnnichen mehrere Male
von unſeren ſchweren Kalibern mit genau gezieltem Feuer
beſchoſſen Am Jſonzo und auf dem Karſt gewöhnliche
Artillerietätigkeit Ein feindlicher Wagenzug auf der
Straße von Oppacchiaſella nach Rubbia wurde von einer
unſerer Batterien beſchoſſen Einige Wagen explodierten
mit großem Getöſe Jn dem Abſchnitt von Selz ſetzt der
Feind mit großer Verſchwendung von Schießbedarf und
ſchweren Menſchenopfern ſeine Verſuche in die von uns im
Süden des Tales eroberte Verſchanzung wieder einzudringen
hartnäckig aber vergeblich fort z der letzten Nacht trieb
er nach mehrſtündiger heftiger Beſchießung nacheinander vier
wütende Angriffe gegen unſere Stellungen vor Die dichten
Reihen ſeiner Jnfanterie wurden von unſerem Feuer nieder
gemäht und jedesmal gezwungen in großer Unordnung
zurückzugehen Wir nahmen dem Feind etwa 20 Gefangene
ab Cadorna

Höchſtpreiſe in Jtalien

WTB Rom 28 April Agenzia Stefani Ein Erlaßetzt Höchſtpreiſe feſt für den öffentlichen Verkauf der gangen Marktwaren ſowohl induſtrieller als landwirtſchaft

licher Herkunft

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Der wertloſe Bundesgenoſſe
T V Stockholm 27 April Jn aller Stille ohne jede

Demonſtration verweilte heute der ſerbiſche Kronprinz mit
Paſitſch und dem ſerbiſchen Hofmarſchall in Stockholm auf
der Durchreiſe nach Rußland Paſitſch begab ſich vormittags
auf die ruſſiſche Geſandtſchaft wo er kühl empfangen wurde
und nicht länger als eine Viertelſtunde weilte Die übrigen
Vertreter der Verbündeten nahmen von den Gäſten über
haupt keine Notiz Sie reiſten im Nachtzug nach Haparanda
ab ohne irgendwelches Geleit Ueber den Zweck der Peters
burger Reiſe verlautet folgendes Neben finanziellen Ar
ſachen iſt der Hauptzweck die Beſtimmungsfreiheit der ſerbi
ſchen Regierung über die in Korfu weilenden Truppen Pa
ſitſch fordert die ſerbiſchen Truppen erſt zu verwenden wenn
der Vierverband mit der Befreiung Serbiens beginnt Jn
Paris und London holte er ſich eine glatte Abſage Peters
burg gegenüber macht Serbien folgendes geltend Rußland
zog trotz ſerbiſchen Widerſpruches die ſerbiſchen Militär
pflichtigen in die ruſſiſche Armee ein Serbien iſt bereit
die Einziehung anzuerkennen wenn Rußland die neue ſer
biſche Forderung gegenüber den Verbündeten unterſtützt Jn
hieſigen ruſſiſchen Kreiſen wird behauptet Petersburg
würde ſich auf Unterhandlungen nicht einlaſſen Dies be
weiſt welcher Rückſichtnahme Serbien ſich beim Vierverband
erfreut

Sommersprossen
lbe Flecke Leberflecke unreinen Teint beſeitigt Chloro HautbleichKeme r u Jn Apotheken Drogerien Parfümerien

England im Urteil Oskar Wildes
In Oskar Wildes wundervollem Das Bildnis des Dorian

Gray findet ſich worauf eine Leſerin der Kölniſchen Zeitung
aufmerkſam macht im 17 Kapitel die nachſtehende engliſche
Selbſtkritik

Das Bier die Bibel und die ſieben tödlichen Tugenden
haben aus England gemacht was esiſt

Sie lieben alſo Jhre Heimat nicht fragte ſie
Jch lebe in ihr
Damit Sie ſie beſſer kritiſieren können
Wollen Sie daß ich mir das Urteil Europas über ſie an

eigne fragte er
Was ſagt man von uns
Daß Tartüffe nach England ausgewandert

iſt und dort einen Laden aufgemacht hat
Jſt das Wort von Jhnen Henxy
Jch ſchenke es Jhnen
Jch könnte nichts damit anfangen Es iſt zu wahr
Sie brauchen keine Angſt zu haben Unſere Landsleute

kümmern ſich nie um einen Steckbrief
Sie ſind praktiſch
Eher geriſſen als praktiſch Wenn ſie ihr Hauptbuch

aufmachen dann gleichen ſie Dummheit mit Reichtum und Ver
worfenheit mit Heuchelei aus

Und doch haben wir große Dinge vollbracht
G gehe Dinge ſind auf unſere Schultern gelegt worden

adys
Wir haben ihre Laſt zu tragen vermocht
Nur bis zur Börſe

Jch glaube an die RaſſelSie ſchüttelte den Kopf
rief ſie

Sie repräſentiert den überlebenden Streber
Sie hat das Zeug zur Entwicklung
Der Vorfall reizt mich meht

Man würde den Eindruck dieſes engliſchen Selbſtbekennt
niſſes eines Schriftſtellers der zweifellos einer der beſten Köpfe
und einer der charakteriſtiſchen Typen des modernen England
war abſchwächen wollte man ihm eine erklärende ndung
zu der Geſchichte und Gegenwart ſo überreiches Material böten
beifügen
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Rumänien will nur nehmen
W B Sofia 27 April Wie Finanzminiſter Tontſchew

in einer Unterredung mit einem Redakteur des Utro er
Hlärt ſind die Verhandlungen zwiſchen Rumä
fen und Bulgärien über ein wirt zaſtle es Ab

kommen ergebnislos verlaufen Die Verhand
lungen wurden auf Wunſch Rumäniens eröffnet und machten
uerſt gute Fortſchritte Rumänien wünſchte Saatzwiebeln
nd Tabak für neun Millionen von Bulgarien zu kaufen und
eine Anzahl Waggons mit von Rumänien gekauften Warenvon e mian nach Rumänien durchführen zu dürfen
Bulgarien ſtimmte prinzipiell zu und verlangte als Gegen
leiſtung die Auslieferung von über zweihundert Waggons
mit bulgariſchen Waren welche ſeit langer Zeit in Rumänien
feſtgehalten werden Während eines ganzen Monats wartete
Bulgarien vergeblich auf eine Antwort aus Bukareſt Schließ
lich verließ der rumäniſche Geſandte Deruſſi welcher mit der
Führung der Verhandlungen beauftragt war Sofia mit
einem Oſterurlaub Dafür traf der Direktor der Tabakregiene baſcha hier ein um Tanthitabak zu kaufen mußte aber

ohne Ergebnis Sofia verlaſſen weil er nur nehmen nicht
geben wollte Tontſchew ſchloß mit der Hoffnung daß trotz
der bisherigen Mißerfolge die Verhandlungen ſchließlich zu
einem Abkommen führen würden da die Jntereſſen der
beiden Länder die gleichen ſeien und Bulgarien aufrichtig
zeſtrebt ſei freundnachbarliche Beziehungen mit Rumänien

zu pflegen T
Generalfeldmarſchall Frhr v d Goltz

wird vorläufig in Konſtantinopel der langjährigen Stätte
ſeiner Wirkſamkeit beigeſetzt werden Wie die Voſſ Ztg
erfährt iſt beabſichtigt ihn in Therapiga dem Garten
der deutſchen Botſchaft beizuſetzen wo auch der Militär
attachs Major v Leipzig ruht Wenn nach dem Kriege die
Gebeine des Marſchalls in die deutſche Heimat übergeführt
werden dann wird in Konſtantinopel neben dem lebendigen
Andenken noch ein Denkmal das Freiherrn von der Goltz
an hervorragender Stelle errichtet wird an dieſen deutſchen
Feldherrn und Führer der türkiſchen Truppen erinnern

Warſchauer Eingemeindungen

Königsberg i Pr 28 April Eine Anzahl Gemeinden
in der Umgebung Warſchaus ſind jetzt der Stadt einverleibt
worden Die Ein wohnerzahl Warſchaus iſt dadurch
pon 800 000 auf 950 000 angewachſen

Ein engliſcher Spion in Athen verhaftet

Die Wiener Allg Ztg berichtet aus Athen Meſſa
gères Athènes meldet daß die griechiſche Polizek im Hafen
von Piräus den eingeborenen Griechen Kaukuchides
wegen nachgewieſener Spionage in dem Augenblick ver
haftete in dem er einem engliſchen Offizier einen Brief
umſchlag überreichte Der Briefumſchlag wurde geöffnet er
enthielt Kopien der vom griechiſchen Generalſtab entworfenen
Pläne für die Minengürtel die zum Schutze des Hafens von
Piräus hätten angelegt werden ſollen Als Kaukuchtdes
der vor einigen Monaten engliſcher Antertan geworden war
und als Dragoman bei der franzöſiſchen Geſandtſchaft be
ſchäftigt wurde verhaftet wurde ſtürzte ſich die Bevölkerung
auf ihn um ihn zu lynchen Nur mit Mühe gelang es der

n den ſchwerverwundeten Späher nach dem Spital zu
ſchaffen

Ueber das Attentat auf die bulgariſche Geſandtſchaft

in Athen
bringt der einen Bericht über eine Unterredung mit
dem bulgariſchen Geſandten in Athen welcher äußerte er
ſei überzeugt daß das Attentat jedenfalls nicht von den
Griechen verübt wurde Vielleicht könne man annehmen
daß es ſich um eine ſerbiſche Kulturtat handele

a

Fürſt Bülow
Fürſt und Fürſtin Bülow ſind bekanntlich ſeit Jahren

gewohnt den Winter in Rom zu verbringen Beide ſind be
tagt und es iſt wohl begreiflich daß ſie in Rückſicht auf die
Gewöhnung des Körpers nach Möglichkeit auch im Kriege
an der ihrer e zuträglichen Lebensführung feſt
halten Darum ſuchte das fürſtliche Ehepaar während des
letzten Winters den ſüdlichſten Teil des neutralen und ihm
zugänglichen Gebietes Lugano auf Aus demſelben Grunde
verlegte es ſeinen Wohnſitz nicht direkt nach Norddeutſchland
ſondern zog eine Uebergangsſtation Luzern vor

Dieſe Tatſache ſcheint nun den Franzoſen nicht zu be
hagen Fürſt Bülows Anweſenheit in der neutralen Schweiz
ſtört und beunruhigt ſie Warum Darauf bleiben ſie die
Antwort ſchuldig Zum Verdachte der Spionage bringen ſie
es allerdings nicht Was ſollte der Fürſt auch in Luzern
ausſpionieren Aber ſie vermuten Bülow intrigiere Als
wenn er dies nicht an der Elbe öder an der Spree ebenſogut
könnte wie am Vierwaldſtätter See wenn ihm der Sinn da

nach ſtände 3Der Pariſer Radikal fordert darum entweder müſſe
das fürſtliche Paar aus der Schweiz ausgewieſen werden
oder Frankreich müſſe gleichfalls in einem Luzerner Hotel
einen Politiker unterbringen der von einem ausreichenden
Stabe umgeben imſtande ſei alle Jntrigen des Fürſten
Bülow abzuwehren

Wir zweifeln nicht daran daß die Herren Poincars und
Briand dieſer Anregung unverzüglich Folge geben werden
Als geeigneten Gegenſpieler wider die gefährlichen Machen
ſchaften des Fürſten empfehlen wir Herrn Delcaſſé der ſicher
lich darauf brennen wird den einſtigen Gegner im diplo
matiſchen Kampfe jetzt noch zur Strecke zu bringen

Herr Delcaſſés wird ſich aber beeilen müſſen wenn er
ſeinen Widerſacher noch an Ort und Stelle antreffen will
Denn unſeres Wiſſens pflegt Fürſt Bülow im Lenz zur Elbe
und dann nach Norderney zu reiſen ſeinen Aufenthalt im
Auslande aber nicht länger auszudehnen als ſeine und ſeiner
Gemahlin Geſundheit dies unbedingt erfordert Iſt der
Fürſt aber er heimgekehrt dann dürfte es ſelbſt einem

Delcaſſs und ſeinem Sltabe ſchwer werden durch Fernwirkung
den fürſtlichen Jntrigen ein Paroli zu bieten

Deukſches Reich

Landtagserſatzwahl

T U Limburg 28 April Jn der derkür den Wahlkreis Limburg wurde der Parteiſetretär
Herkenrath Zentr ohne Wahlkampf gewählt

Deutſchtürkiſche nken
austauſch

Von unſerer Berliner Redaktion
Auf die Konſtantinopel Fahrt der deutſchen Parlamen

tarier Spahn Graf Weſtarp v Gamp Baſſermann Wiemer
und Otto war ein Schatten gefallen der unerwartete Tod
des Feldmarſchalls v d Goltz Wenige Tagemärſche von dem
alten Babylon wo der große Alexander in der Blüte ſeines
Lebens einem Malaria Anfalle erlag hat eine noch weit
bösartigere Krankheit den um 40 Jahre älteren aber noch
rüſtigen Helden aus Nordland hingerafft Und merk
würdig der 32 jährige Mazedonier hatte im Augenblicke
ſeines Todes ſein großes Lebenswerk ſoweit es militäriſchen
Charakter trug abgeſchloſſen der 73 jährige deutſche Heer
führer aber ſtand noch im Anfangsſtadium der ihm zuge
fallenen kriegeriſchen Aufgabe Auch dieſen Greiſentod um

n noch die große Tragik der Abberufung vor der Er
üllung

Aber die Wege der Vorſehung ſind unergründlich Be
merkenswert iſt wie herzlich an der Bahre des Abgeſchie
denen beide Nationen denen er naheſtand ſich die Hände
mit ſtummem Drucke gereicht haben Vielleicht hat die
Schickſalsmahnung das Bewußtſein vom Werte der welt
politiſchen Leiſtung die v d Goltz zu vollbringen im Be
griffe ſtand hüben wie drüben zu guter Stunde belebt und
gekräftigt Die warmen Töne welche die Beileidskund
gebungen des Sultans der türkiſchen Würdenträger und
Parlamentsvorſitzenden atmen laſſen erkennen in wie
hohem Grade die deutſch türkiſche Waffenbrüderſchaft dieſes
Krieges auch den Osmanen Herzensſache geworden iſt
Und auf dieſen Ton iſt auch der Empfang geſtimmt wor

den der unſeren Reichsboten am Goldenen Horn bereitet iſt
Wer hätte noch vor einem Jahrzehnt an eine Vereinigung
deutſcher und osmaniſcher Volksvertreter beim feſtlichen
Mahle denken mögen Jſt doch die Sitte parlamentariſchex
Beſuchsaustauſche noch ſehr jung Unſerer Erinnerung nach
war der Jtaliener Crispi der erſte der vor rund 40 Jahren
einmal nach Berlin kam und ſich außer einer Vorſtellung
beim Reichskanzler Bismarck auch als Gaſt in der ſeinen
politiſchen Anſchauungen naheſtehenden nationalliberalen
Fraktion ſehen ließ Und im Geiſte nahm an jenen Ber
liner Konferenzen der damalige Großvezier Midhat Paſcha
teil der geiſtige Vater der heute in Konſtantinopel regie
renden Partei,

Die Parlamentarierfahrt von heute hat aber ſolche
parteipolitiſchen Verbrämungen abgeſtreift Vertreter aller
unſerer bürgerlichen Parteien haben in einem Wagen des
Oientzuges die Reiſe nach der türkiſchen Hauptſtadt zurück
gelegt damit bekundend daß heute unſere Geſamtnation
hinter den Beſtrebungen der Beſten hüben und drüben ſteht
das deutſch türkiſche Freundſchaftsbündnis ſtetig zu ver
tiefen ſeine Bande feſter zu knüpfen Und aus den Trink
ſprüchen der Kammerpräſidenten Hadji Adil und Huſſein
Djahi tönte ein gleich freudiges Echo ein gleich redlicher
Wille zum treuen Beharren in Gefahr und Sieg zurück Die
deutſchen wie die türkiſchen Feſtreden durchweht ein felſen
feſter Glaube an die Gerechtigkeit der gemeinſamen Sache
und eine unerſchütterliche Hoffnung auf ihre Behauptung
gegen eine zu ſchnödem Landraub zu Lug und Trug ver
ſchworene feindliche Umwelt auf den Endſieg des Guten
Und in dieſem Zeichen wurde der beiden großen Deutſchen
gedacht die in langjähriger Friedensarbeit die politiſchen
und militäriſchen Grundlagen des heute Erlebten geſchaffen
haben v Marſchalls und von der Goltz ſowie ihres leben
den Schülers und Vollenders ihres Werkes des noch jugend
lichen Enver Paſcha deſſen ſtraffe Art jeder Zoll einen be
rufenen Jünger und Apoſtel deutſcher Volksart darſtellt

Vermiſchkes

Freiſprechung von der Anklage des Gattenmordes
Wien 27 April Der Landſturmmann Heinrich Fordan ſtand

geſtern vor dem Kriegsgericht unter der Anklage ſeine Frau mit
der er zehn Jahre verheiratet war erſchoſſen zu haben Er war
zu Kriegsbeginn eingerückt und erhielt im Feld anonyme Briefe
des Jnhalts daß ſeine Frau ihn betrüge und einen unwürdigen
Lebenswandel führe Auf Urlaub heimgekehrt überzeugte er Fch
ron der Richtigkeit der r Frau erhobenen Beſchuldi
gungen Da er ſie ſehr liebte ſüchte er ſie auf den Weg der Pflicht
szurückzubringen aber vergebens Sie verhönte ihn anſtatt in ſich
zu gehen Eines Morgens erſchoß er ſie im Schlafgemach Jn
der Verhandlung gab er an er habe ſie nicht töten ſondern ihr
nur einen Denkzettel geben wollen Dem Polizeibericht zufolge
war Fordan das Muſter eines Ehemannes der ſeine Frau ab
göttiſch liebte Jm Bericht des Truppenteils Fordans heißt es
es könne von ihm nur das Beſte geſagt werden er habe ſeine
militäriſchen Pflichten ſtets unverdroſſen erfüllt Wenn andere
Soldaten ſich zur Ruhe begaben habe er Briefe an ſeine Frau
geſchrieben Der Sachverſtändige ein Stabsarzt erklärte dem
Angeklagten müſſe jedenfalls zugebilligt werden daß er aus einer
gewaltigen und auch ganz berechtigten Leidenſchaft heraus ge
handelt habe Sein Geiſteszuſtand habe ſich an der Grenze eines
rathologiſchen Zuſtandes bewegt Das Kriegsgericht ſprach den
Angeklagten frei da Umſtände vorliegen die ſeine Strafbarkeit
ousſchließen

Küraſſierleutnant und Schauſpielerin
Großes Aufſehen hat in Wilmersdorf eine Liebestragödie

e die ſich in der Racht zum Donnerstag in dem
Hauſe Du 5 abgeſpielt hat Dort gab dersburger Straße 5
Küraſſierleutnant v Schlieffen einen Schuß auf feine dort
wohnende Braut die Opernſängerin Claire Haecker ab der die
junge Dame leicht verletzte und verwundete ſich ſelbſt ſchwer
durch einen Schuß in den Kopf

Hierzu werden noch folgende Einzelheiten mitgeteilt Vor
zwei Jahren lernte der damals 20iährige Leutnant die 23iährige
Opernſängerin Claire Haecker kennen Der junge Offizier faßte
zu der ſchönen Sängerin eine tiefe Neigung und bot ihr ſchließlich
ſeine Hand an Bald darauf zeigte das Paar ſeine Verlobung
öffentlich an Der Heirat ſtellten 5 jedoch große Schwierigkeiten
entgegen da die Angehörigen des Mirters der Verdindun ken
Widerſtand entgegenſetzten Als im vorigen Jahre Leutnant
v Sch 21 Jahre alt und damit mündig wurde verlangte er die
Auszahlung des Erbteils von ſeinem verſtorbenen Vater Die
Auszahlung wurde jedoch verweigert und es wurde verſucht die
geiſtigo Zurechnungsfähigkeit des Offiziers in Zweifel zu ziehen
Dieſein blieb nichts anderes übrig als zu verſuchen ſich von
anderer Seite Geldmittel zu verſchaffen Seine Bemühungen
ſcheiterten aber da während des Krieges Gelder nicht flüſſig zu
machen waren Leutnant v Sch ſtellte nun ſeiner Braut mehrere
Wechſel über bedeutende Summen aus die Fräulein H gegen ihn
ausklagen ſollte Die Klage wurde auch angeſtrengt die beab
ſichtigte Beſchlagnahme des Erbteils des jrugen Offiziers auf

des Urteile mihlang
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en daue Lenl6
d mit ſeinem Regiment den Feldzug in Ausland mnitgemaee
Vor längerer Zeit war er ſchwer verwundet worden und empfi Mieinem Lazarett in Poſen transportiert worden Do t
er wiederholt Beſuche
z Verkehr ſtand
geheilt aus dem L
mersdorf und ve

mer Braut mit der er in tzst ſchri
er vorigen Woche warrett entlaſſen worden Er kam nach Wil

e von hier aus nochmals die erforderlichen
Geldmittel z rund ſeines Erbteils flüſſig zu machen was
wiederum nicht gelang Dieſe Schwierigkeiten en nun in
den Verlobten den Plan haben entſtehen laſſen gemeinſam g
dem Leben zu ſcheiden Jn der Nacht zum Donnerstag gegen 2 Ubr
vernahmen Bewohner des Hauſes Duisburger Straße 5 den Knall
zweier Schüſſe aus der Wohnung des Fräulein Haecker und als
der benachrichtigte Hauswirt die Wohnung öffnen ließ fand man
Leutnant v Schlieffen und ſeine Braut in einer Blutlache be
ſinnungslos auf dem Teppich des Schlafzimmers liegen Die
Verletzten wurden nach dem Schöneberger Krankenhauſe gebracht
wo feſtgeſtellt wurde daß Fräulein Haecker durch einen Streif
ſchuß nur leicht am Kopfe verletzt war während der Offizier
eine ſchwere Schußverletzung an der rechten Schläfe aufwies

Sein Befinden T ernſt doch ſcheint Lebensgefahr augenblicklich
nicht vorzuliegen eide Verletzte waren bisher noch nicht vex
nehmungsfähig Nach den bisherigen Feſtſtellungen hat anſcheinenß
Leutnant v Schlieffen ſeine Braut mit deren Einverſtändnis
haben erſchießen und ſich dann ſelbſt das Leben haben nehmen
wollen

Ein Ehemann von dem Liebhaber ſeiner Frau niedergeſchoſſen
Eine Ehetragödie ſpielte ſich in Niederſchönhauſen ab Der

Reiſende Paul Stapf war längere Zeit abweſend geweſen Be
kannte hatten ihn benachrichtigt daß ſeine Frau während ſeiner
Abweſenheit zu einem jüngeren Kollegen von ihm namens Ernſt
Beziehungen angeknüpft hatte Daraufhin kehrte Staprf uner
wartet von der Reiſe zurück Er fand ſeine Wohnung verſchloſſen
erfuhr aber von Nachbarn daß der Liebhaber ſeiner Frau ſich dort
vollkommen häuslich eingerichtet hatte Stapf begab ſich nun zu
ſeinen Schwiegereltern wo er feine Frau traf Es kam zwiſchen
den Ehegatten zu einer Ausſprache die mit einer Verſöhnung
endete Sie begaben ſich dann nach der Charlottenſtraße wo ſich
mittlerweile auch Ernſt eingefunden hatte Stapf forderte ihn
auf die Wohnung zu verlaſſen Ernſt weigerte ſich aber worauf
der erzürnte Ehemann ihn gewaltſam hinauszubefördern ſuchte
Jn dieſem Augenblick zog Ernſt einen Revolver und gab mehrere
Schüſſe ab Stapf erhielt einen Schuß in die Bruſt der die Lunge
verletzte und einen zweiten weniger gefährlichen Streifſchuß am
Kopf Er vermochte noch die Wohnung zu verlaſſen um Hilfe
herbeizurufen brach dann aber bewußtlos zuſammen Nach der
Tat hatte Ernſt die Waffe gegen ſich ſelbſt gerichtet und ſich durch
einen Schuß in den Unterleib ſchwer verletzt Beide Männer
wurden nach dem Krankenhaus in Reinickendorf überführt Die
Verletzungen beider ſind lebensgefährlich

Der Holzverbrauch der Zeitungen Die Redensart es rauſcht
im VBlätterwald hat ihre gute Berechtigung Ganze Wälder
wandeln ſich dank der Mithilfe der Zelluloſefabriken Holz
ſchleifereien und Papierfabriken allerorten in Papier um Der
Verbrauch von Holzpapier für die Tageszeitungen iſt zum Beiſpiel
in den Verein Staaten ganz ungeheuer 1900 rund 3,5 Milliarden
1905 rund 5,5 Milliarden Pfund der Geſamtbedarf an Holz für
die Pavierinduſtrie der Erde belief ſich 1910 auf 38 Millionen
Feſtmeter der der deutſchen auf ſieben Millionen Mehr als eine
holbe Milliarde Mark iſt das Holz wert das die Welt jährlich
zur Erzeugung von Papier verwendet Die neueſten Schleif
maſchinen vermögen in 24 Stunden 10000 Kilogramm Holz zu
zerfaſern Die deutſchen Holzſchleifereien über 600 an der Zahl
verbrauchen jährlich eine Million Kubikmeter Schleifholz im
Werte von 14 bis 15 Millionen Mark Waldpreis Jn Sachſen
liegen wie der Forſtmann Profeſſor Dr Franz v Mammen in
einem ſoeben erſchienenen leſenswerten Büchlein Die Bedeutung
des Waldes insbeſondere im Kriege Globus Wiſſenſchaftliche
Verlagsanſtalt erzählt 200 ſolcher Schleifereien die jährlich
26 Million Kubikmeter im Werte von 7 Millionen Mark bean

Dieſe Holzmaſſe beträgt über die Hälfte der Jahres

haltigen Holzerzeugung von 100 000 Hektar Mit anderen Worten
über die Hälfte des von den ſächſiſchen Staatswaldungen ge
lieferten Holzes wird zu Papier verſchliffen Die deutſche Zell
ſtoffinduſtrie ungefähr 55 Fabriken gibt ihren Geſamtholzver
brauch für das Jahr 1912 auf 314 Millionen an Das zum Druck
des Pariſer Petit Journal jährlich verbrauchte Papier ſtammt
von 120 000 Waldbäumen Der engliſche Lord Northcliffe
der etwas über 60 Zeitungen beſitzt oder mitbeſitzt verbraucht
täglich 5000 Baumſtämme für ſeine Blätter

Letzke Depeſchen
Der amtliche franzöſiſche Bericht

WTE Paris 28 April Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Heftige eng der Kernwerke von
Avocourt ſowie unſerer Anlagen am Pfefferhügel Ein
feindlicher Angriff nördlich des Forts Paurx wurde durch
unſer Sperrfeuer angehalten n Lothringen zer
ſtreuten wir bei Le Mesnil eine deutſche Aufklärungs
abterlung

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Maasufer
ſtellenweiſe Artillerietätigkeit Zwei Angriffe des Feindes
auf der Front von Haudromont und des Gehöftes von
Thiau mont ſſowie zwiſchen Dougaumont und Vaux
wurden durch unſer Sperrfeuer verhindert Jn der Gegend
von Roye und weſtlich von Pont Mouſſon waren unſere
Batterien tätig h Automobilkanonen ſchoſſen vor dem
Fort Vaux ein feindliches Flugzeug herunter Drei unſerer

e bombardierten mit zahlreichen großkalibrigen
Geſchoſſen die Bahnhöfe von Etain und Bersdorf und die
Eiſenbahn bei Arnaville Unſere Flugzeuge belegten ver
ſchiedene Bahnhöfe ausgiebig mit Bomben

Deutſchlands wirtſchaftliche Widerſtandskraft
WTB Stockholm 28 April Jn Profeſſor Caſſels Bilch

über Deutſchlands wirtſchaftliche Widerſtandskraft ſagt der
Verfaſſer zum Schluß er könne ſich wohl vorſtellen daß die
Gegner Deutſchlands denken nächſten Sommer oder äteſtensnach einem a in die wirtſchaftlichen Hi ſeien

ſpruchen

Deutſchlands erſchöpft ſein und hätten ſie ſo viel für denKrieg geopfert ſo len ſte er v verhältnismäßig

u a

i

lten Solche Ankurze Zeit die noch übrig ſei
nahmen ſeien aber durchaus unb Der Verfaſſer
führt dann weiter aus wenn die ſche e nicht
allzuſehr verändere werde die liche für De
kein Grund zur Na keit ſein em Jahre werde
Deutſchlands wirtſchaftliche Kraft im we in dem
wäs für die Fortſetzung des Kanpfe idend ſei un
gefähr wie jetzt daſtehen
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Rumänien will nur nehmen
W B Sofia 27 April Wie Finanzminiſter Tontſchew

in einer Unterredung mit einem Redakteur des Utro er
klärt ſind die Verhandlungen zwiſchen Rumä

ten und Bulgarien über ein wirtſchaftliches Abbommen ergebnislos verlaufen ie Verhand
lungen wurden auf Wunſch Rumäniens eröffnet und machten
zuerſt gute r e umänien wünſchte Saatzwiebeln
und Tabak für neun Millionen von Bulgarien zu kaufen und
eine Anzahl Waggons mit von Rumänien Ferkuſten Waren
von Griechenland nach Rumänien durchführen zu dürfen

rien ſtimmte prinzipiell zu und verlangte als GegenW i Auslieferung von über zweihundert Waggons
mit ulgariſchen Waren welche ſeit langer Zeit in Rumänien
feſtgehalten werden Während eines ganzen Monats wartete
Bulgarien vergeblich auf eine Antwort aus Bukareſt Schließ
lich verließ der rumäniſche Geſandte Deruſſi welcher mit der
Führung der Verhandlungen beauftragt war Sofia mit
einem Oſterurlaub Dafür traf der Direktor der TabakregieAncalbaſcha hier ein um XTanthitabak zu kaufen mußte aber

ohne Ergebnis Sofia verlaſſen weil er nur nehmen nicht
geben wollte Tontſchew ſchloß mit der Hoffnung daß trotz
der bisherigen Mißerfolge die Verhandlungen ſchließlich zu
einem Abkommen führen würden da die Jntereſſen der
beiden Länder die gleichen ſeien und Bulgarien aufrichtig
zeſtrebt ſet freundnachbarliche Beziehungen mit Rumänien

zu pflegen r
Generalfeldmarſchall Frhr v d Goltz

wird vorläufig in Konſtantinopel der langjährigen Stätte
ſeiner Wirkſamkeit beigeſetzt werden Wie die Voſſ Ztg
erfährt iſt beabſichtigt ihn in Therapig dem Garten
der deutſchen Botſchaft beizuſetzen wo auch der Militär
attachs Major v Leipzig ruht Wenn nach dem Kriege dte
Gebeine des Marſchalls in die deutſche Heimat übergeführt
werden dann wird in Konſtantinopel neben dem lebendigen
Andenken noch ein Denkmal das Freiherrn von der Goltz
an hervorragender Stelle errichtet wird an dieſen deutſchen
Feldherrn und Führer der türkiſchen Truppen erinnern

Warſchauer Eingemeindungen

Königsberg i Pr 28 April Eine Anzahl Gemeinden
in der Umgebung Warſchaus ſind jetzt der Stadt einverleibt
worden Die Ein wohnerzahl Warſchaus iſt dadurch
pon 800 000 auf 950 000 angewachſen

Ein engliſcher Spion in Athen verhaftet

Die Wiener Allg Ztg berichtet aus Athen Da
gères Athènes meldet daß die griechiſche Polizek im Hafen
von Piräus den eingeborenen Griechen Kaukuchides
wegen nachgewieſener Spionage in dem Augenblick ver
haftete in dem er einem engliſchen Offizier einen Brief
umſchlag überreichte Der Briefumſchlag wurde geöffnet er
enthielt Kopien der vom griechiſchen Generalſtab entworfenen
Pläne für die Minengürkel die zum Schutze des Hafens von
Piräus hätten angelegt werden ſollen Als Kaukuchtdes
der vor einigen Monaten engliſcher Antertan geworden war
und als Dragoman bei der franzöſiſchen Geſandtſchaft be
ſchäftigt wurde verhaftet wurde ſtürzte ſich die Bevölkerung
auf ihn um ihn zu lynchen Nur mit Mühe gelang es der
ar den ſchwerverwundeten Späher nach dem Spital zu

ſchaffen

Weber das Attentat auf die bulgariſche Geſandiſchaft

in Athen
bringt der einen Bericht über eine Unterredung mit
dem bulgariſchen Geſandten in Athen welcher äußerte er
ſei überzeugt daß das Attentat jedenfalls nicht von den
Griechen verübt wurde Vielleicht könne man annehmen
daß es ſich um eine ſerbiſche Kulturtat handele

Fürſt Bülow
Fürſt und Fürſtin Bülow ſind bekanntlich ſeit Jahren

gewohnt den Winter in Rom zu verbringen Beide ſind be
tagt und es iſt wohl begreiflich daß ſie in Rückſicht auf die
Gewöhnung des Körpers nach Möglichkeit auch im Kriege
an der ihrer zuträglichen Lebensführung feſt
halten Darum ſuchte das fürſtliche Ehepaar während des
letzten Winters den ſüdlichſten Teil des neutralen und ihm
zugänglichen Gebietes Lugano auf Aus demſelben Grunde
verlegte es ſeinen Wohnſitz nicht direkt nach Norddeutſchland
ſondern zog eine Uebergangsſtation Luzern vor

Dieſe Tatſache ſcheint nun den Franzoſen nicht zu be
hagen Fürſt Bülows Anweſenheit in der neutralen Schweiz
ſtört und beunruhigt ſie Warum Darauf bleiben ſie die
Antwort ſchuldig Zum Verdachte der Spionage bringen ſie
es allerdings nicht Was ſollte der Fürſt auch in Luzern
ausſpionieren Aber ſie vermuten Bülow intrigiere Als
wenn er dies nicht an der Elbe öder an der Spree ebenſogut
könnte wie am Vierwaldſtätter See wenn ihm der Sinn da

nach ſtände 5Der Pariſer Radikal fordert darum entweder müſſe
das fürſtliche Paar aus der Schweiz ausgewieſen werden
oder Frankreich müſſe gleichfalls in einem Luzerner Hotel
einen Politiker unterbringen der von einem ausreichenden
Stabe umgeben imſtande ſei alle Jntrigen des Fürſten
Bülow abzuwehren

Wir zweifeln nicht daran daß die Herren Poincars und
Briand dieſer Anregung unverzüglich Folge geben werden
Als e Gegenſpieler wider die gefährlichen Machen
ſchaften des Fürſten empfehlen wir Herrn Delcaſſé der ſicher
lich darauf brennen wird den einſtigen Gegner im diplo
matiſchen Kampfe jetzt noch zur Strecke zu bringen

Herr Delcaſſés wird ſich aber beeilen müſſen wenn er
ſeinen Widerſacher noch an Ort und Stelle antreffen will
Denn unſeres Wiſſens pflegt Fürſt Bülow im Lenz zur Elbe
und dann nach Norderney zu reiſen ſeinen Aufenthalt im
Auslande aber nicht ne auszudehnen als ſeine und ſeiner
Gemahlin Geſundheit dies unbedingt erfordert Jſt der
Fürſt aber eet heimgekehrt dann dürfte es ſelbſt einem
Delcaſſs und ſeinem Stabe ſchwer werden durch Fernwirkung
den fürſtlichen Jntrigen ein Paroli zu bieten

Deutſches Reich

Landtagserſatzwahl

T U Limburg 28 April Jn der Landtagserſatzwahl
den Wahlkreis Limburg wurde der Parteiſekretär

ohne Wahlkampf gewählt
für
Serkenrath Jentr

Deutſchtürkiſcher Gedanken
austauſch

Von unſerer Berliner Redaktion
Auf die Konſtantinopel Fahrt der deutſchen Parlamen

tarier Spahn Graf Weſtarp v Gamp Baſſermann Wiemer
und Otto war ein Schatten gefallen der unerwartete Tod
des Feldmarſchalls v d Goltz Wenige Tagemärſche von dem
alten Babylon wo der große Alexander in der Blüte ſeines
Lebens einem Malaria Anfalle erlag hat eine noch weit
bösartigere Krankheit den um 40 Jahre älteren aber noch
rüſtigen Helden aus Nordland hingerafft Und merk
würdig der 32 jährige Mazedonier hatte im Augenblicke
ſeines Todes ſein großes Lebenswerk ſoweit es militäriſchen
Charakter trug abgeſchloſſen der 73 jährige deutſche Heer
führer aber ſtand noch im Anfangsſtadium der ihm zuge
fallenen kriegeriſchen Aufgabe Auch dieſen Greiſentod um
ſang noch die große Tragik der Abberufung vor der Er
üllung

Aber die Wege der Vorſehung ſind unergründlich Be
merkenswert iſt wie herzlich an der Bahre des Abgeſchie
denen beide Nationen denen er naheſtand ſich die Hände
mit ſtummem Drucke gereicht haben Vielleicht hat die
Schickſalsmahnung das Bewußtſein vom Werte der welt
politiſchen Leiſtung die v d Goltz zu vollbringen im Be
griffe ſtand hüben wie drüben zu guter Stunde belebt und
gekräftigt Die warmen Töne welche die Beileidskund
ebungen des Sultans der türkiſchen Würdenträger undn atmen laſſen erkennen in wie

hohem Grade die deutſch türkiſche Waffenbrüderſchaft dieſes
Krieges auch den Osmanen Herzensſache geworden iſt

nnd auf dieſen Ton iſt auch der Empfang geſtimmt wor
den der unſeren Reichsboten am Goldenen Horn bereitet iſt
Wer hätte noch vor einem Jahrzehnt an eine Vereinigung
deutſcher und osmaniſcher Volksvertreter beim feſtlichen
Mahle denken mögen Iſt doch die Sitte parlamentariſchex
Beſuchsaustauſche noch ſehr jung Unſerer Erinnerung nach
war der Jtaliener Crispi der erſte der vor rund 40 Jahren
einmal nach Berlin kam und ſich außer einer Vorſtellung
beim Reichskanzler Bismarck auch als Gaſt in der ſeinen
politiſchen Anſchauungen naheſtehenden nationalliberalen
Fraktion ſehen ließ Und im Geiſte nahm an jenen Ber
liner Konferenzen der damalige Großvezier Midhat Paſcha
teil der geiſtige Vater der heute in Konſtantinopel regie
renden Partei,

Die Parlamentarierfahrt von heute hat aber ſolche
parteipolitiſchen Verbrämungen abgeſtreift Vertreter aller
unſerer bürgerlichen Parteien haben in einem Wagen des
Oientzuges die Reiſe nach der türkiſchen Hauptſtadt zurück
gelegt damit bekundend daß heute unſere Geſamtnation
hinter den Beſtrebungen der Beſten hüben und drüben ſteht
das deutſch türkiſche Freundſchaftsbündnis ſtetig zu ver
tiefen ſeine Bande feſter zu knüpfen Und aus den Trink
ſprüchen der Kammerpräſidenten Hadji Adil und Huſſein
Djahi tönte ein gleich freudiges Echo ein gleich redlicher
Wille zum treuen Beharren in Gefahr und Sieg zurück Die
deutſchen wie die türkiſchen Feſtreden durchweht ein felſen
feſter Glaube an die Gerechtigkeit der gemeinſamen Sache
und eine unerſchütterliche Hoffnung auf ihre Behauptung
gegen eine zu ſchnödem Landraub zu Lug und Trug ver
ſchworene feindliche Umwelt auf den Endſieg des Guten
Und in dieſem Zeichen wurde der beiden großen Deutſchen
gedacht die in langjähriger Friedensarbeit die politiſchen
und militäriſchen Grundlagen des heute Erlebten geſchaffen
haben v Marſchalls und von der Goltz ſowie ihres leben
den Schülers und Vollenders ihres Werkes des noch jugend
lichen Enver Paſcha deſſen ſtraffe Art jeder Zoll einen be
rufenen Jünger und Apoſtel deutſcher Volksart darſtellt

Vermiſchkes

Freiſprechung von der Anklage des Gattenmordes
Wien 27 April Der Landſturmmann Heinrich Fordan ſtand

geſtern vor dem Kriegsgericht unter der Anklage ſeine Frau mit
der er zehn Jahre verheiratet war erſchoſſen zu haben Er war
zu Kriegsbeginn eingerückt und erhielt im Feld anonyme Briefe
des Jnhalts daß ſeine Frau ihn betrüge und einen unwürdigen
Lebenswandel führe Auf Urlaub heimgekehrt überzeugte er
ron der Richtigkeit der gegeng ſeine Frau erhobenen Beſchuldi
gungen Da er ſie ſehr liebte ſüchte er ſie auf den Weg der Pflicht
zurückzubringen aber vergebens Sie verhönte ihn anſtatt in ſich
zu gehen Eines Morgens erſchoß er ſie im Schlafgemach Jn
der Verhandlung gab er an, er habe ſie nicht töten ſondern ihr
nur einen Denkzettel geben wollen Dem Polizeibericht zufolge
war Fordan das Muſter eines Ehemannes der ſeine Frau ab
göttiſch liebte Jm Bericht des Truppenteils Fordans heißt es
es könne von ihm nur das Beſte geſagt werden er habe ſeine
militäriſchen Pflichten ſtets unverdroſſen erfüllt Wenn andere
Soldaten ſich zur Ruhe begaben habe er Briefe an ſeine Frau
geſchrieben Der Sachverſtändige ein Stabsarzt erklärte dem
Angeklagten müſſe jedenfalls zugebilligt werden daß er aus einer
gewaltigen und auch ganz berechtigten Leidenſchaft heraus ge
handelt habe Sein Geiſteszuſtand habe ſich an der Grenze eines
rathologiſchen Zuſtandes bewegt Das Kriegsgericht ſprach den
Angeklagten frei da Umſtände vorliegen die ſeine Strafbarkeit
ausſchließen

Küraſſierleutnant und Schauſpielerin
Großes Aufſehen hat in Wilmersdorf eine Liebestragödie
ren die ſich in der Racht zum Donnerstag in dem

Hauſe Duisburger Straße 5 abgeſpielt hat Dort gab der
Küraſſierleutnant v Schlieffen einen Schuß auf ſeine dort
wohnende Braut die Opernſängerin Claire Haecker ab der die
junge Dame leicht verletzte und verwundete ſich ſelbſt ſchwer
durch einen Schuß in den Kopf

Hierzu werden noch folgende Einzelheiten mitgeteilt Vor
zwei Jahren lernte der damals 20iährige Leutnant die 23iährige
Opernſängerin Claire Haecker kennen Der junge Offizier faßte
zu der ſchönen Sängerin eine tiefe Reigung und bot ihr ſchließlich
ſeine Hand an Bald darauf zeigte das Paar ſeine Verlobung
öfſentlich an Der Heirat ſtellten 8 jedoch große Schwierigkeiten
entgegen da die Angehörigen des ſaters der Verbindung ſtarken
Widerſtand entgegenſetzten Als im vorigen Jahre Leutnant
v Sch 21 Jahre galt und damit mündig wurde verlangte er die
Auszahlung des Erbteils von ſeinem verſtorbenen Vater Die
Auszahlung wurde jedoch verweigert und es wurde verſucht dio
geiſtigo Zurechnungsfähigteit des Offiziers in Zweifel zu ziehen
Dieſen blieb nichts anderes übrig als zu verſuchen ſich vonanderer Seite Geldmittel zu oben Seine Bemühungen
ſcheiterten aber da während des Krieges Gelder nicht flüſſig zu
machen waren Leutnant v Sch ſtellte nun ſeiner Braut mehrere
Wechſel über bedentende Summen aus die Fräulein H gegen ihn

au ſollte Die Klage wurde beabauch angeſtrengt die
Beſchlagnahme des Erbteils des jungen Offiziers auf

J Grund des Urteile mihlang

l

en hatte tv Sch mit ſeinem Regiment den Feldzug in ehe mitgeme

Vor längerer Zeit war er ſchwer verwundet worden und
einem Lazarett in Poſen transportiert worden Dor
er wiederholt Beſuche ſeiner Braut mit der er in tägli
lichen Verkehr ſtand Jn der vorigen war der Offizie
geheilt aus dem Lazarett entlaſſen worden rin nach T
mersdorf und en e von hier aus nochmals rd

Geldmittel z rund ſeines Erbteils flüſſig zu machen
wiederum nicht g Dieſe Schwierigkeiten en nunelanden Verlobten den Plan haben entſtehen laſſen gemeinſam x
dem Leben zu ſcheiden Jn der Nacht zum Donnerstag gegen 2 Abr
vernahmen Bewohner des Hauſes Duisburger Straße 5 den Knall
zweier Schüſſe aus der Wohnung des Fräulein Haecker und als
der benachrichtigte Hauswirt die Wohnung öffnen ließ fand man
Leutnant v Schlieffen und ſeine Braut in einer Blutlache be
ſinnungslos auf dem Teppich des Schlafzimmers liegen Die
Verletzten wurden nach dem Schöneberger Krankenhauſe gebracht
wo feſtgeſtellt wurde daß Fräulein Haecker durch einen Streif
ſchuß nur leicht am Kopfe verletzt war während der Offizier
eine ſchwere Schußverletzung an der rechten Schläfe aufwies

Sein Befinden t ernſt doch ſcheint Lebensgefahr augenblicklich
nicht vorzuliegen Beide Verletzte waren bisher noch nicht ver
nehmungsfähig Nach den bisherigen Feſtſtellungen hat anſcheinend
Leutnant v Schlieffen ſeine Braut mit deren Einverſtändnis
e erſchießen und ſich dann ſelbſt das Leben haben nehmen
wollen

Ein Ehemann von dem Liebhaber ſeiner Frau niedergeſchoſſen
Eine Ehetragödie ſpielte ſich in Niederſchönhauſen ab Der

Reiſende Paul Stapf war längere Zeit abweſend geweſen Be
kannte hatten ihn benachrichtigt daß ſeine Frau während ſeiner
Abweſenheit zu einem jüngeren Kollegen von ihm namens Ernſt
Beziehungen angeknüpft hatte Daraufhin kehrte Stapf uner
wartet von der Reiſe zurück Er fand ſeine Wohnung verſchloſſen
erfuhr aber von Nachbarn daß der Liebhaber ſeiner Frau ſich dort
vollkommen häuslich eingerichtet hatte Stapf begab ſich nun zu
ſeinen Schwiegereltern wo er ſeine Frau traf Es kam zwiſchen
den Ehegatten zu einer Ausſprache die mit einer Verſöhnung
endete Sie begaben ſich dann nach der Charlottenſtraße wo ſich
mittlerweile auch Ernſt eingefunden hatte Stapf forderte ihn
auf die Wohnung zu verlaſſen Ernſt weigerte ſich aber worauf
der erzürnte Ehemann ihn gewaltſam hinauszubefördern ſuchte
Jn dieſem Augenblick zog Ernſt einen Revolver und gab mehrere
Schüſſe ab Stapf erhielt einen Schuß in die Bruſt der die Lunge
verletzte und einen zweiten weniger gefährlichen Streifſchuß am
Kopf Er vermochte noch die Wohnung zu verlaſſen um Hilfe
herbeizurufen brach dann aber bewußtlos zuſammen Nach der
Tat hatte Ernſt die Waffe gegen ſich ſelbſt gerichtet und ſich durch
einen Schuß in den Unterleib ſchwer verletzt Beide Männer
wurden nach dem Krankenhaus in Reinickendorf überführt Die
Verletzungen beider ſind lebensgefährlich

Der Holzverbrauch der Zeitungen Die Redensart es rauſcht
im VBlätterwald hat ihre gute Berechtigung Ganze Wälder
wandeln ſich dank der Mithilfe der Zelluloſefabriken Holz
ſchleifereien und Papierfabriken allerorten in Papier um Der
Verbrauch von Holzpapier für die Tageszeitungen iſt zum Beiſpiel
in den Verein Staaten ganz ungeheuer 1900 rund 3,5 Milliarden
1905 rund 5,5 Milliarden Pfund der Geſamtbedarf an Holz für
die Pavierinduſtrie der Erde belief ſich 1910 auf 38 Millionen
Feſtmeter der der deutſchen auf ſieben Millionen Mehr als eine
holbe Milliarde Mark iſt das Holz wert das die Welt jährlich
zur Erzeugung von Papier verwendet Die neueſten Schleif
maſchinen vermögen in 24 Stunden 10000 Kilogramm Holz zu
zerfaſern Die deutſchen Holzſchleifereien über 600 an der Zabl
verbrauchen jährlich eine Million Kubikmeter Schleifholz im
Werte von 14 bis 15 Millionen Mark Waldpreis Jn Sachſen
liegen wie der Forſtmann Profeſſor Dr Franz v Mammen in
einem ſoeben erſchienenen leſenswerten Büchlein Die Bedeutung
des Waldes insbeſondere im Kriege Globus Wiſſenſchaftliche
Verlagsanſtalt erzählt 200 ſolcher Schleifereien die jährlich
28 Million Kubikmeter im Werte von 7 Millionen Mark bean
ſpruchen Dieſe Holzmaſſe beträgt über die Hälfte der Jahres
einlagen des ſächſiſchen Staatsforſtes und entſpricht der nach
haltigen Holzerzeugung von 100 000 Hektar Mit anderen Worten
über die Hälfte des von den ſächſiſchen Staatswaldungen ge
lieferten Holzes wird zu Papier verſchliffen Die deutſche Zell
ſtoffinduſtrie ungefähr 55 Fabriken gibt ihren Geſamtholzver
brauch für das Jahr 1912 auf 354 Millionen an Das zum Druck
des Pariſer Petit Journal jährlich verbrauchte Papier ſtammt
von 120 000 Wald bäumen Der engliſche Lord RNorthcliffe
der etwas über 60 Zeitungen beſitzt oder mitbeſitzt verbraucht
täglich 5000 Baunmſtämme für ſeine Blötter

Letzke Depeſchen
Der amtliche franzöſiſche Bericht

WTE Paris 28 April Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Heftige ung der Kernwerke von
Avocourt ſowie unſerer Anlagen am Pfefferhügel Ein
feindlicher Angriff nördlich des Forts Vaux wurde durchunſer Sperrfeuer angehalten n Lothringen zer
ſtreuten wir bei Le Mesnil eine deutſche Aufklärungs
abterlung

Der Abendbericht lautet Auf dem linken Maasufer
ſtellenweiſe Artillerietätigkeit Zwei Angriffe des Feindes
auf der Front von Haudromont und des Gehöftes von
Thiaumont ſſowie zwiſchen Douaumont und Vaux
wurden durch unſer Sperrfeuer verhindert Jn der Gegend
von Roye und weſtlich von PontàMouſſon waren unſere
Batterien tätig Automobilkanonen ſchoſlen vor dem
Fort Vaux ein feindliches Flugzeug herunter Drei unſerer
Lenkluftſchiffe bombardierten mit zahlreichen großkalibrigen
Geſchoſſen die Bahnhöſe von Etain und Bersdorf und die
Eiſenbahn bei Arnaville Unſere Flugzeuge belegten verſchiedene Bahnhöfe ausgiebig mit Bomben

Deutſchlands wirtſchaftliche Widerſtandskraft
WVTB Stochholm 28 April Jn Profeſſor Caſſels Bilch

über Deutſchlands wirtſchaftliche Widerſtandskraft ſagt der
Verfaſſer zum n könne ſich wohl vorſtellen daß die
Gegner Deutſchlands denken nächſten Sommer oder äteſtens
nach einem Jahre ein die wirtſchaftlichen Hi ellen
Deutſchlands erſchöpft ſein und hätten ſie ſo viel für den
Krieg geopfert ſo müßten ſie e die r

urchzuhalten Solche Ankurze Zeit die noch übrig ſei
nahmen ſeien aber durchaus unb Der Verfaſſer
führt dann weiter aus wenn die che gehe t

eheallzuſehr verändere werde die
kein Grund zur Nachgiebigkeit ſein re werdeDeutſchlands wirtſchaftliche Kraft im we in dem
was für die Fortſetzung des Kampfes entſcheidend ſei un
gefähr wie jett daſtehen m
n

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialn richt Handel
Eugen Brinkmann illeton e VSiegfried 73 für Unterhaltu undrichten Hans Ratonek für den AldeDruck von Ot
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Gustav Unlig
untere Leipzigerstrasse

billliüge und gute Bezugsquelle in

Musik Instrumenten
Für unsere Krieger im Feld

und im Lazarett in der Heimat
dauerhafte rein abgestimmte

Mund Harmonikas
Lauten Gitarroen

Mandlolinen Geigen
Wiener Zieh HarmonikasMengcnhaugrzZithern

zu Original Fabrikpreisenh bustap Uhlig en

8 Geschützt realle rauhn Winde

e urichtungen Neuerkenzat Herrſche Buchen and Pichtenwälder Prospekte durch Baden

Sanator ium h S a r e e
beohas mee

Valhalla Theater
10 Uhr

Letzte 3 Tagel Der Operettenschlager

Die lustige Witwe
S Sonnabend den 29 April 1916
Z Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr
z Zum letzten tdie ſſeſt Marys Die Heimkehr i däysvens

S Operette nach Offenbachschen
Motiven von I Schmidt

letzter Tag dieser
gnonB ſtr 2 hm MichmVo S J urg aße 7 abends Die des geten u n VBauplage

ger27 S fiieraut Der er vonBagda e S e i mnmiimnnmmnumnmnummm

Morgen Sonnabend den 29 April 1016 abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
Ausg von der Kapelle des 13 Landſturm Erſatz teriwataii er unter perſönlicher Leitung des Herrn h

virtuos am Hoftheater Altenburg ie Geſchäftsleitung

Gesangschule Doreluise König Meiling

Szenischer Opernabend
zum Besten des Frauendank Halle

am Dienstag den 2 Mai abends 8 Uhr in den Thalia Sälen
Gutigst Mitwirkende

W Brohs Tenor
Karl Kruthoffer Bass
Georg von Westerhagen Barilon

Näheres durch Plakate und Programme
Eintrittskarten num à Mk u unnum à AK 50

zu haben in den Musikalien handlungen H Hothan
und Reinhold Roch

Bl GrüneBlumenkasten

1 35 60C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Spar Ver

enthält

Kriegergrabmal
Kriegerdenkmal

Wanderausſtellung der Städt Kunſthalle Mannheim
vereinigt mit der ſtaatl chen Beratungsſtelle für Kriegerehrung des
Königl Preuß Kriegs und Kultusminiſteriums
Sonderausſtellung der rovinz Sachſen

Geöffnet von Sonnabend den 29 April nachmittags 3 Uhr ab täglich vg
10 5 Uhr in den Räumen der neuen ſtädtiſchen Sparkaſſe Rathausſtr 5

Eintrittspreis 50 Pfg

10 Kriegskarten
sämfficher Kriegsschauplätze der Erde

Der Kriegs Atlas ist elegant in Ganzleinwand gebunden
Der Kriegs Atlas ist in sechsfarbigem Druck ausgeführt
Der Kriegs Atlas ist bequem in der Tasche zu tragen
Der Kriegs Atlas ist ein gutes Nachschlagewerk
Der Kriegs Atlas ist eine Freude für jeden Soldaten
Der Kriegs Atlas ist als Feldpostbriet zulässig

Absechriften Bureau
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
u Automobil Reparaturen

Auto Zentrale Otto Kühn Se
Merſeburgerſtr 151 Telephon 619

Terepyon 3939 Tel 7 r

Michel Brikets
anerkannt beſte Marke

tHallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

7 ſ und anderen HändlernDer Krieqgs Aflas Bu van 1 Halleſches Kohlenwerk G m b H
g 48 t Halle a Mk 5 50 mi Tel D Brüderſtraße 5 Telephon 7829 Gr Ulrichstr 3334 kostet nur o 5 S Juſt L Wuch Str 45 T 8149ins Feld und nach auswärts 10 Pf mehr e Sachſe Müller Hordorfer Str 1 ſ

m m mwPif an S c I 9 e Zu haben Pei unsern 8hmilichen Zweigstellen M Burkel Kl Steinſtr 4 t korbwaren
unsern sämtlichen Zeitungsträgerinnen Fetten Bettfedernnan lung Theod 2ühr Leipzigerſtr 94 Tel 198 j

Harmoniums Kunstspiel u Elektrisehe Pianos e e rene Ler t Setete ne uns erenagerobe n ass f
Fretklgesfoe Erzeugnisse aus deutschen Fabriken Ja ale eiftun Anstalt 8 h eKauf Taus h Alete mit Gutschrift bei Kauf 9 Burkhardt Wärterſe i O Heimſath Sohn St

Fabrik Niederlage Halle a S Grosse Brauhausstr 17 Fernruf 1133 billige Jnl u BettfBlüthner Steinway Ibach Irmler Bilderrahmen Fabrik L e e e binden eKatalog frei Pianola Ducanola Grosse Auswahl V Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821 r

um t ernſpre Bürstentvaren e r e fas so 60 75 90 100 weiss und S Kunzomann e7pegerſtraße 25 Gr Siaustt 1689
0 TDe a I Scene e r Seh Tr ElIektr Bicht K Möbel Spiegel und Polsterönhbacir Sohmeeſstr l S vie Seleuehtunger ine aT IIr 7 S Reich h h rei Omänd all dasVermietungen S 8 uc WO0 0 t Petroleumamp f ElekKtr Nähmaschinend et e eeeeeeeeeeeè A d Univerſität 13 auch Keparaturen

Vom 29 Mal bis 3 Juni 1916 Franz Verger Telephon 2332 5

Zillmann Lorenz
Delitzſcherſtraße 9 Fernruf 6053 u 6055

Möbeltransport Verpackung u Lagerung
Beſte Empfehlungen

bezweckt unsere Krieger im Felde
mit guter Lektüre zu versehen
Ileder der sich an dieser Liebes
gabenspende zu betelligen gedenkt

g S
h

,g JJSJElektrische ILicht u Kraft
Anlagen Klingel TelephonBlitzableiter und

Beleuchtungskörper
DI Rissland 2

Singer Go Nähm Ab
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
auch über Ausführungen während der Kriegszeit lasse sich rechtzeltig den Ratalog Gegründei 1872 Schirme Stöecke Pfeifen

Großes modernes Lagerhaus mit unserer Bibliothek der Gesamt S Karras iun Leipzigerſtraße 4verſchließbaren Ein elkabinen lteratur kommen Dieser Ratalog S Fluss u Seefische Taperenſchließ W rer orrte Friedr Krahmer Fiſcherplans 205 Herm Bischoht Gr Klausſtr 4
5 e e bfriecrichstrasse 2 Raufgesuche S versenden enthält ein reichhaltiges nie i tt e Tapesierer u Dekorateure ü53 Naycte S Verzeichnis empfehlenswerter m a 4 a en z ſper 1 10 z verm Beſ und Näheres evorm II Eiage rechts Hoh e Preiſe 2 Bücher zu billigen Preisen S aux Woiſaren

Sonnige Part Wong 2 Stub Halle a S 7Tel 3666 verl K 8300 t S c verl König2 K g z t Aen de z Otto Hendel Verlad g str am Thür Balnſe Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichit 36
Schön ſonni e Wohnun echt baldige Offerten erdtuet nur S Buhmann C Co m b H Sahn cünstlerVah ne 4 Zi ß Küch nung per Poſt H Keiter Gr Märkerſtr 21 L 9 Paul Heydenreich Halle Nietleben wuiy Mucler am Leipz Turm 2

nnähe im üche x eJnnenkl Gas u reichl Zubeh evtl Gitfarre S 2 J hmit Kl Lagerraum ſof od ſpät z verm u kaufen geſucht Offerten mit Prag v m a g LNRaheres Merſeburgerſtr 2 i e e e r e i Uns 10 5 9 ne 3

Mietsgesuche h z fG Otroh Ottene Stellen J Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen v
5 Zimmerwohn Il Zahn Heilanstalt von A Neubauere i Fur die gemeinſame Arbeit T vorw Brltannia Gr Ulrichstr Il Ferur 3865 l

oder 1 Eiage ſofort zu mieten ge P Riemann Co r e uns in der Provinz Sachſen h
ſucht Elektriſches Licht Bedingung Magdeburg s gen Antritt einen kGefl Offerten unter B T 9145 an gewandten Herrn eRudolf Moſſe Brüderſtr 4 erbeten Fernſpr 7434 Tel Adr Riemannco möglichſt mit Fachkenninis doch finden bisher auch in anderen Ver Un terrich t

u r tätig e rfen ren r ineid l7 r7 ie Stellung iſt be t auern e7Zu verkaufen Vermischtes ehe ſgeg Se gen a z Segeede en de a
Angebote mit kurzem Lebenslauf unter U S 9123 an ere PrivaKonmisstonsgesehäftt Prof Zanders ue ele on1 Hedrichſpritze übernimmt Vertretungen Ueferungs Gärtneriſche Samenhandlung Kleine Klassen von Sexta bis einschliesslich i erende Vor

nur einmal gebraucht 5 Meter fähiger Fabriken proviſionsweiſe ter ſucht gewandte bereitung zum Einj Freiwilligen Examen Arbeitsstunden unter 7
Spritzbreite billig zu ver auf eigene Rechnung Offert unter Aufsicht Beginn am 27 April cr Prospekt dkaufen die Spritze wird auf U 2877 an die Exped d Bl r das ſtädtiſche Männerfreibad ge 3 e oProbe a 7 n u en um eno III n Seginn nener Kurſ gh Bohnenſtangen et rhythm 6 fik und z s die iBaum und Roſenpfähle ymnas U o ſ l It r Unberwoo tSchumann Gr Steinſeraße 30 für Erwachſene und Kinder e Mai rrrerrrge Sonmags früh von iſi geöffnet zare Anhänger für dte et De Gonderk e en inder

KSoldatenkisten Verſteigerung oder n e Dipl Lehrerin f rhythm Gym Gehörbild u Jmprov Lafontaineſtr 8
ung dauernd keine e 7Sonnabend den 29 vor Angebote mit Gmit Eisenbeschlag mit n ventager K j d g t ß ehe ndergarinerin e knglscher Onterrſeſt aeiaverrenrr nachmittags zu drei Kindern i in G tiF Ritter 1 Fuchsſtute Oäne un Jahren geſucht ape ergmann m gründtiche Hiachytfe ſur Vüle M auszuleih auf

e leſen e e meiſtbietend gegen e ung t re F Quedlinburg und Schülermmnen o erteilt bei 12 43000 Mk 1 Hypoth Beſ

8 Ver aus ngebote unter ono t t k UMitgl Spar Ver re Serichtsvollgeher z 2880 an die Expedition erbeten ma v r e d bie e ert unt J 2867 er g Si V 9125 d Rudolf

u y
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